
 
 
 
Literaturempfehlungen von KIWI TOURS und der Büchergilde Gutenberg 
für NEUSEELAND 
 
 
Die Reiseführer:  
 
Fischer, Joachim: Neuseeland. Richtig reisen. DuMont Reiseverlag 2005, 22,50 EUR 
Gut 24 Flugstunden von Europa entfernt liegt Neuseeland als grünes Inselriff in der Wasserweite des 
Südpazifiks. Aotearoa, das "Land der weißen Wolke", nannten die Maori ihre neue Heimat. Sie kamen 
als Segelmeister von südpazifischen Inseln und betraten die Inseln vor gut einem Jahrtausend als erste 
Menschen. Sie fanden ein Paradies der Vögel, eine immergrüne Vegetation aus dichtem Regenwald. 
Den heutigen Besucher erwartet ein Freilichtmuseum der Natur, die letzte Insel der Wälder 
Gondwanalands, jenes vor 70-100 Mio. Jahren in Australien, Afrika, Südamerika und Antarktis 
zerbrochenen großen Kontinents 
 
 
Informative Sach- und Bildbände:  
 
Bade, James N.: Im Schatten zweier Kriege. Edition Temmen 2005, 24,90 EUR 
Mehr als zehn Jahre lang führten Neuseeland und Deutschland im 20. Jahrhundert Krieg 
gegeneinander. Im Schatten der sich daraus ergebenden Feindseligkeiten fanden positive Kontakte 
lange Zeit keine Beachtung. Bade beschreibt  deutsch-österreichische Einflüsse auf die 
neuseeländische Kultur und Wissenschaft, die Geschäftswelt sowie die Beziehung der Länder in 
jüngster Zeit. 
 
Emmler, Clemens/Frank, Thomas: Neuseeland. Bruckmann 2004, 29,90 EUR 
Gletscherbedeckte Hochgebirge und tropische Südseestrände: Beides ist auf Neuseeland zu finden. 
Der seit vielen Jahren in Neuseeland lebende Autor Thomas Frank und der Fotograf Clemens Emmler 
haben dieses Land porträtiert. Mit einem herausnehmbaren Reisebegleiter ist das Buch Bildband und 
Reiseführer in einem. 
 
Jäksch, Hartmut: Maori und Gesellschaft. Mana-Verlag 2000, 16,80 EUR 
Das Leben der Maori - gestern und heute  
Bekannte Schriftsteller und renommierte Wissenschaftler aus Neuseeland und Deutschland 
beschreiben anschaulich, wie die Maori nach Neuseeland kamen, wie sie lebten und welche Bedeutung 
ihre Traditionen bis heute haben. Die Autoren beschreiben die Situation dieser Minderheit in 
Neuseeland und sie zeigen auf, was es heute bedeutet, Maori zu sein. Es gab eine Geschichte der 
Maori vor Ankunft der Weißen in Aotearoa, wie die Maori ihr Land nennen. Und so gehört ein Blick in 
diese Zeit vor 1769 - eine Zeit, die durch Mythen und Legenden weiter existiert - ebenso zu den 
Themen dieses Buches wie der erste Vertrag, der zwischen den Kulturen abgeschlossen wurde.  
 
Kornmeyer, Evert: Klassische & moderne Rezepte aus Neuseeland. Imselbst-Verlag 2003, 12,95 
EUR 
Ein Kochbuch für wahre Feinschmecker, Kenner und Genießer. Mit diesem Buch werden Sie die 
neuseeländische Küche in Ihrer vortrefflichsten Art zu Hause pflegen können.  

http://www.buchkatalog.de/gtw-bin/gtwxml.cgi?opacdb=XMLKOD&uid=69578%2D13032006%2D100258468%2D602644&intid=UTKNO06&ldbname=KNO&a_search=xxx&AT=Fischer%2C%20Joachim&shorthtm=shortcfg&cfflevel=0&cffcluster=dbindex&resultname=ASSIGN


Romane, Autobiographien und Erzählungen:  
 
Fletcher, Beryl: So weit war das Land. btb 2003, 8 EUR 
Neuseeland, in den 30er Jahren des 20. Jahrhunderts: die junge Alice, uneheliches Kind eines 
englischen Dienstmädchens, wird über das Meer geschickt, um in der Ferne eine neue Heimat zu 
finden. Widerwillig macht sie sich auf den Weg, und die Reise ins Unbekannte entwickelt sich 
tatsächlich schon bald zu einer ernsthaften Herausforderung für die junge Frau, die viel wagen muss, 
um sich ihren Platz im Leben zu erobern. Eine ungewöhnliche Familiengeschichte nimmt ihren Anfang, 
wie sie mitreißender, tragischer, aber auch beglückender nicht sein könnte. Beryl Fletcher ist eine der 
beliebtesten und erfolgreichsten Autorinnen Neuseelands, vielfach preisgekrönt und von der Kritik hoch 
gelobt. 
 
Frame, Janet: Ein Engel an meiner Tafel. Piper 2001, 10,90 EUR 
Janet Frame ist eine der bedeutendsten Schriftstellerinnen Neuseelands. In ihrem Roman „Ein Engel an 
meiner Tafel“ (1983-85) schildert sie in der ihr eigenen poetischen Sprache die erschütternde 
Geschichte ihres bewegten Lebens. Frame wuchs im Neuseeland der 1920er Jahre in ärmlichen 
Verhältnissen auf. Schon in der Kindheit begann sie Gedichte zu schreiben; ihr außergewöhnliches 
Talent wurde früh erkannt. In ihrer Studienzeit unternahm Frame, bedingt durch familiäre 
Schicksalsschläge, einen Suizidversuch und wurde daraufhin mit diagnostizierter Schizophrenie in eine 
geschlossene Anstalt eingewiesen. Die folgenden sieben Jahre, in denen sie weiterhin künstlerisch 
aktiv blieb, verbrachte sie in verschiedenen Kliniken und wurde mit aus heutiger Sicht desaströsen 
medizinischen Methoden behandelt. Durch die Veröffentlichung ihres ersten Buchs Wenn Eulen 
schreien (1957) auf sie aufmerksam geworden, veranlasste ein Arzt kurz vor der geplanten 
Hirnoperation ihre Entlassung aus der Psychiatrie; die Diagnose der Schizophrenie wurde später 
revidiert. In den folgenden Jahren wurden ihre Werke einer größeren Öffentlichkeit bekannt. Frame 
erhielt ein Auslandsstipendium und lebte für sieben Jahre in Europa; nach Neuseeland zurückgekehrt, 
schrieb sie weitere Romane, Novellen und Gedichte, in denen sie häufig ihre Erfahrungen in der 
Psychiatrie verarbeitete. 
 
Grace, Patricia: Potiki. Unionsverlag 2005, 10,90 EUR 
Der alte Maori-Holzschnitzer konnte sein größtes Lebenswerk, das Versammlungshaus mit den 
Ahnenfiguren, nicht vollenden; der letzte Pfosten blieb leer. Und Toko, das Kind mit den hellseherischen 
Kräften, empfängt eines Tages bedrohliche Visionen von der Zukunft seines Dorfes. So kommt Unruhe 
in den Kreislauf von Mensch und Natur, Tag und Nacht, Leben und Tod in der Maori-Siedlung an der 
Küste Neuseelands. Der »Dollarmann« taucht auf: Ein moderner Freizeitpark an der Küste verheißt 
Fortschritt und Einkommen. Die Dorfgemeinschaft versucht den Bulldozern und der Verlockung des 
großen Geldes zu widerstehen. Da wird Tokos Vision wahr: Die Dollarmänner überfluten die Felder und 
den Friedhof, und eines Nachts steht sogar das Versammlungshaus in Flammen. 
 
Hulme, Keri: Unter dem Tagmond. Fischer 1990, 9,90 EUR 
Dieses Buch ist beseelt von der Mythen- und Symbolwelt der Maori. Es ist ein heftiges, in mehrfacher 
Hinsicht verstörendes Buch und spielt in einer entlegenen Gegend an der Küste Neuseelands, einer 
urwüchsigen, von Stürmen und Regen heimgesuchten Landschaft. Im Zentrum der Geschichte stehen 
drei Menschen, eine Frau, ein Mann, ein Junge, die eine seltsame Art von Familie bilden, ohne 
zusammenzugehören, alle drei von ihren eigentlichen Möglichkeiten abgeschnittene, gebrochene 
Figuren. Zwischen ihnen kommt es in einem schicksalhaften Prozess der Annäherungen und 
Missverständnisse zu einem Drama widerstreitender Gefühle, und erst nachdem sie alle ihre 
individuellen Höllen durchmessen haben, finden sie ihre Form des Zusammenlebens, dessen 
Schilderung freilich mythisch, fast religiös überhöht ist. Keri Hulme hat ein ungewöhnliches, äußerst 
eindrucksvolles Buch geschrieben über die Verlorenheit des einzelnen. 
 



Ihimaera, Witi: Whalerider. Rowohlt TB 2003, 7,90 EUR 
Eine Herde Wale strandet an der Küste Neuseelands. Koro Apirina, der Stammesführer der Maori, ist 
verzweifelt. Er glaubt an ein Zeichen. Jahrtausendelang war die Beziehung seines Volkes zu den Walen 
tief und ehrfurchtsvoll, denn der Sage nach ritt einst der Urvater auf dem Rücken eines mächtigen Wals 
an Land. Wer kann die heiligen Tiere retten und Koros Volk Stärke und Stolz zurückgeben? Niemand 
denkt an Kahu, seine Urenkelin, die das Leid der Wale nicht länger erträgt... 
 
Taylor, Chad: Lügenspiele. Mana-Verlag 1999, 16,80 EUR 
"Lügenspiele" ist ein neuseeländischer Roman, der viel von dem Lebensgefühl junger Menschen in 
einem weiten, manchmal einsamen Land vermittelt. Er erzählt von dem Drang nach Abwechslung, von 
erotischen Phantasien und absurden Szenen, die in Catrinas Gedanken entstehen und die Leser 
fesseln. "Lügenspiele" ist mehr als ein aufregender zeitgenössischer Roman über Liebe und Lügen, es 
ist auch ein Roman über die Angst, jemanden zu verlieren und es ist die Geschichte einer Frau auf der 
Suche nach sich selbst.  
Catrina, die Heldin des Romans, begibt sich mit ihrer besten Freundin Babe auf eine 48-stündige Reise 
durch die Weite Neuseelands, um den Boden, den sie unter ihren Füßen verloren hat, wiederzufinden. 
Catrinas Leben ist eine Liebesgeschichte voller Lügen und Intrigen. Der Roman zeigt das Dilemma von 
Menschen, die Liebe, Glück und Sicherheit suchen in einer zerrissenen Gesellschaft, und er zeigt 
Catrina, die - voller Unehrlichkeit - doch ein ehrliches Herz beweist.  
Ein aufregender Roman über Liebe und Verlust und die Suche nach der eigenen Identität, humorvoll 
und mit grotesk-witzigen Exkursen von Chad Taylor wunderbar leicht komponiert. 
 
 
 
 
Der Büchergilde-Bestellservice für Sie: 
Alle Titel können Sie bequem über die Internet-Versandbuchhandlung der Büchergilde 
bestellen, unabhängig von einer Mitgliedschaft: www.buechergilde.de/buchmarkt.  
Darüber hinaus bietet das Programm der Büchergilde Buchgemeinschaft eine ausgezeichnete Auswahl 
der interessantesten Romane und Sachbücher des deutschsprachigen Buchmarkts in exklusiver 
Ausstattung zu günstigen Preisen. In der Büchergilde sind Sie in bester Gesellschaft. Informieren Sie 
sich unter www.buechergilde.de oder fordern kostenlos und unverbindlich das aktuelle Büchergilde-
Magazin an.  
Büchergilde, Postfach 160165, 60064 Frankfurt 
Telefon: 069/ 27 39 08 51 
service@buechergilde.de 
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